
Aufgebot von Sparurkunden 
 

3041152723 

 
Inhaber/-innen der verloren gemeldeten Sparurkunde 
werden gemäß Teil 2 - Abschnitt 6, Ziffer 6.1 ff. der 
Allgemeinen Verwaltungsvorschriften zum Sparkassen-
gesetz für Nordrhein-Westfalen aufgefordert, binnen drei 
Monaten ihre Rechte unter Vorlage der Sparurkunde 
anzumelden. 
 
Andernfalls wird die Sparurkunde für kraftlos erklärt. 
 
Oberhausen, 01.06.2023  
 
 
Stadtsparkasse Oberhausen 
- Der Vorstand - 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Bekanntmachung über den Satzungsbe-
schluss und das Inkrafttreten des vorha-
benbezogenen Bebauungsplans Nr. 31  
- Teutoburger Straße/Turnplatzstraße 
(Lidl) - mit dem Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan 
 
I.   Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses ge-

mäß § 10 Abs. 3 BauGB 

    Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 
15.05.2023 den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 31 - Teutoburger Straße/Turnplatzstraße 
(Lidl) - mit dem Vorhaben- und Erschließungsplan 
jeweils in der Fassung vom 30.09.2022 (in der redak-
tionellen Fortschreibung vom 16.03.2023) als Sat-
zung beschlossen. 

    Gesetzliche Grundlage ist § 10 Abs. 1 des Bauge-
setzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03.11.2017 (BGBl. I, S. 3634), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
04.01.2023 (BGBI. 2023 I Nr. 6) und § 7 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV.NRW.1994, S. 666), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13.04.2022 (GV. 
NRW. S. 490). 

 
    In gleicher Sitzung hat der Rat der Stadt die dem vor-

habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 31 beigefügte 
Begründung in der Fassung vom 18.10.2022 (redak-
tionell fortgeschrieben am 27.03.2023) samt Umwelt-
bericht in der Fassung vom 11.01.2021 (zuletzt aktu-
alisiert am 01.09.2022) als Entscheidungsbegrün-
dung beschlossen. 

 
    Gesetzliche Grundlage ist § 9 Abs. 8 BauGB in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I, S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 04.01.2023 (BGBI. 2023 I Nr. 6). 

 
    Das Plangebiet des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplans Nr. 31 liegt in der Gemarkung 
Oberhausen-Osterfeld, Flur 19, und umfasst die 
Flurstücke Nr. 532, 534 und 555. 

 
    Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungs-

bereichs ergibt sich auch aus der nachfolgenden 
Abbildung. 
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    Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 31  
- Teutoburger Straße/Turnplatzstraße (Lidl) - mit dem 
Vorhaben- und Erschließungsplan liegt mit Begrün-
dung und Umweltbericht vom Tage der Veröffent-
lichung dieser Bekanntmachung an im Bereich 5-1  
- Stadtplanung -, Technisches Rathaus Sterkrade, 
Bahnhofstraße 66, Erdgeschoss, Zimmer Nr. A 004, 
während der nachstehend genannten Dienstzeiten 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus: 

 
    Dienstzeiten: 

    Montag - Donnerstag 8:00 - 16:00 Uhr  
    Freitag 8:00 - 12:00 Uhr  
 
    Über den Inhalt des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplans Nr. 31 mit dem Vorhaben- und 
Erschließungsplan wird auf Verlangen Auskunft 
erteilt. 

 
    Kontaktdaten: 

    Fachbereich 5-1-40 
    - Servicestelle Bauleitpläne - 
    Bahnhofstraße 66 
    46145 Oberhausen 
 
    servicestelle-bauleitplaene@oberhausen.de 
 
    Tel.: 0208 825-2799 oder -2174 
 
II.  Bekanntmachungsanordnung gemäß § 2 Abs. 4 

Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) 
 
    Der vom Rat der Stadt am 15.05.2023 gefasste 

Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 31 - Teutoburger Straße/Turnplatz-
straße (Lidl) - mit dem Vorhaben- und Erschließungs-
plan wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Mit die-
ser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene 
Bebauungsplan Nr. 31 - Teutoburger Straße/ 
Turnplatzstraße (Lidl) - mit dem Vorhaben- und 
Erschließungsplan gemäß § 10 Abs. 3 des Bau-
gesetzbuchs (BauGB) in Kraft. 

 
    Hinweise 
 
    1.   Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 

sowie Abs. 4 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I, S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 04.01.2023 (BGBI. 2023 I 
Nr. 6), über die Entschädigung von durch den 
Bebauungsplan eintretenden Vermögensnach-
teilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche wird 
hingewiesen. 

 
          Hiernach kann der Entschädigungsberechtigte 

Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des An-
spruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leis-
tung der Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen beantragt. Ein Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die vorbezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs her-
beigeführt wird. 

 

    2.   Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf folgendes 
hingewiesen: 

          Unbeachtlich werden 
 
          1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

 
          2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 

BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und 

 
          3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 

Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
          wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 

Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegen-
über der Stadt Oberhausen unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB 
beachtlich sind. 

 
    3.   Gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung 

für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 
1994, S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 13.04.2022 (GV. NRW. S. 490), 
können Verletzungen von Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegen diese Satzung nach Ablauf 
von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

 
          a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 

oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

 
          b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Be-

stimmung oder der Flächennutzungsplan ist 
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden, 

 
          c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vor-

her beanstandet oder 
 
          d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-

über der Gemeinde vorher gerügt und dabei 
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
III. Bestätigungen und Bekanntmachungsanordnung 

des Oberbürgermeisters gemäß § 2 Abs. 3 Be-
kanntmachungsverordnung (BekanntmVO) 

 
    Der Inhalt/Wortlaut des papiergebundenen Doku-

ments des vorhabenbezogenen Bebauungsplans  
Nr. 31 - Teutoburger Straße/Turnplatzstraße (Lidl) - 
und des Vorhaben- und Erschließungsplans stimmt 
mit dem vom Rat der Stadt am 15.05.2023 gefassten 
Beschluss überein. 

 
    Es wurde nach den Vorschriften des § 2 Abs. 1 und 2 

der Verordnung über die öffentliche Bekanntma-
chung von kommunalem Ortsrecht (Bekanntma-
chungsverordnung - BekanntmVO) vom 26.08.1999 
(GV. NRW. S. 516 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geän-
dert durch Verordnung vom 05.11.2015 (GV. NRW.  
S. 739), verfahren. 
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    Die öffentliche Bekanntmachung wird hiermit ange-
ordnet. 

 
    Oberhausen, 01.06.2023 
 
 
    Schranz 
    Oberbürgermeister 
 
Ergänzende Informationen zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 31 - Teutoburger Straße/Turn-
platzstraße (Lidl) - 
 
Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 31  
- Teutoburger Straße/Turnplatzstraße (Lidl) - sollen die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen wer-
den, um im Sinne der Innenentwicklung und der Siche-
rung und Verbesserung einer wohnortnahen Versorgung 
dem am Standort bestehenden Lebensmittel-
Discountmarkt der Fa. Lidl einen zeitgemäßen großflä-
chigen Erweiterungsneubau zu ermöglichen und dessen 
städtebauliche Integration verträglich zu steuern. 
 
Das Areal ist derzeit mit einem Lebensmittel-
Discountmarkt der Fa. Lidl bebaut. Der seit über zehn 
Jahren bestehende Markt weist mittlerweile erhebliche 
Modernisierungs- und Erweiterungsbedarfe auf, um als 
zeitgemäßer vollintegrierter Nahversorger seine wohn-
ortnahe Versorgungsfunktion insbesondere für die 
umliegende Wohnbebauung auch langfristig wahrneh-
men zu können. Über das vorhabenbezogene Bebau-
ungsplanverfahren Nr. 31 sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für einen Erweiterungsneubau ge-
schaffen werden, um die Integration eines dann i. S. v.  
§ 11 Abs. 3 BauNVO großflächigen Einzelhandelsbe-
triebes städtebaulich verträglich und im Rahmen eines 
förmlichen Bebauungsplan- und Beteiligungsverfahrens 
zu steuern. Die Vorhabenträgerin beabsichtigt die aktuell 
aufstehende Gebäudesubstanz abzubrechen und durch 
einen zeitgemäßen Neubau einer „Metropolfiliale“ zu 
ersetzen. 
 
Eine „Metropolfiliale“ der Fa. Lidl zeichnet sich unter 
anderem durch eine moderne Architektur in ökologischer 
Bauweise mit Gründach und Fassadenbegründung, eine 
hohe Energieeffizienz, ein neues Stellplatzkonzept und 
eine geräuschoptimierte Warenandienung aus. In dem 
dann weitgehend zweigeschossigen Baukörper wird die 
Einzelhandelsverkaufsfläche im Obergeschoss unterge-
bracht und im Erdgeschoss eine eingehauste 
Stellplatzanlage realisiert. In einer punktuell in Richtung 
des Kreisverkehrs Teutoburger Straße/Im Fuhlenbrock 
auf einer Fläche von ca. 12 m x 15 m geplanten dritten 
Geschossebene werden zusätzlich die erforderlichen 
Sozialräume untergebracht. Die Warenanlieferung wird 
in einem eingehausten Andienungsbereich abgewickelt, 
um dadurch bedingte potenzielle Lärmemissionen auf 
sensible Umgebungsnutzungen zu reduzieren und die 
betriebliche Einbindung als Nahversorgungsstandort in 
dessen städtebauliches Umfeld verträglich zu gestalten. 
Zur Minderung der Emissionen der außerhalb des 
Hauptbaukörpers zusätzlich geplanten Stellplatzanlage 
wird in Richtung der Huyssenstraße eine 2,0 m hohe 
Lärmschutzwand realisiert, dessen stadtgestalterische 
Anforderungen innerhalb des zur vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanung Nr. 31 gemäß § 12 BauGB gehören-
den Durchführungsvertrages geregelt wurden. 
 
Die Erschließung des Vorhabengebiets erfolgt für den 
Kundenverkehr über eine an der östlichen Grundstücks-
grenze und die Straße Im Fuhlenbrock angrenzende 

Hauptzu- und -abfahrt. Diese Hauptanbindung 
erschließt sowohl die innerhalb als auch außerhalb des 
geplanten Baukörpers gelegenen Stellplatzflächen. Die 
derzeit vorhandene Zu- und Abfahrt für den bestehen-
den Markt an der Teutoburger Straße wird im Zuge des 
Erweiterungsneubaus zur Entzerrung des Kundenver-
kehrs als ergänzende Ausfahrt aus dem geplanten 
Garagengeschoss aufrechterhalten. 
 
Die Warenanlieferung erfolgt aus verkehrsorganisatori-
schen Gründen, wie im Bestand, über eine gesonderte 
Zufahrt von der Huyssenstraße. Die Zufahrt über die 
Huyssenstraße steht ausschließlich dem Lieferverkehr 
zur Verfügung und wird außerhalb der Liefervorgänge 
durch eine elektrische Toranlage verschlossen; mit der 
Hauptzufahrt von der Straße Im Fuhlenbrock wird der 
bestehenden Verkehrsberuhigung und „Spielstraßen-
regelung“ auf der Huyssenstraße Rechnung getragen. 
 
Die Betriebszeiten des Lidl-Marktes liegen an Werk-
tagen zwischen 06:00 Uhr und 22:00 Uhr, wobei die 
Öffnungszeiten des Marktes sowie Anliefervorgänge so 
stattfinden, dass diese Zeiten eingehalten werden. Die 
Betriebszeiten wurden u. a. auch im Durchführungsver-
trag zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 31 
geregelt. 
 
Weitere Informationen sind auch im Internet unter 
www.o-sp.de/oberhausen/start.php abrufbar. 
 
 

Jugendschöffenwahl 2024 - 2028 
Öffentliche Auflegung der Vorschlags-
listen der Stadt Oberhausen 
Einspruchsmöglichkeiten gegen einzelne 
Vorschläge 
 
Am 17. Mai 2023 wurde im nichtöffentlichen Teil des 
Jugendhilfeausschusses der Stadt Oberhausen über 
das Bewerbungsverfahren zur Jugendschöffenwahl ent-
schieden. Die Vorschlagslisten der Bewerberinnen und 
Bewerber sind im Rahmen einer öffentlichen Auflegung, 
für die Dauer von einer Woche, nach erfolgtem 
Jugendhilfeausschuss-Beschluss den Oberhausener 
Bürgerinnen und Bürger bekannt zu machen.  
Die Listen liegen in der Zeit vom 12. - 16. Juni 2023 in 
den Geschäftsräumen der Jugendgerichtshilfe aus.  
Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG bin-
nen einer Woche nach Schluss der Auflegung schriftlich 
oder zu Protokoll in der Zeit von Montag bis Donnerstag 
von 08:30 - 15:30 Uhr und am Freitag von 08:30 - 12:00 
Uhr Einspruch ausschließlich mit der Begründung erho-
ben werden, dass in die Listen Personen aufgenommen 
wurden, die nach einem der Gründe aus §§ 32 bis 34 
GVG nicht aufgenommen werden durften oder sollten. 
 
Die Adresse lautet: 
Haus des Jugendrechts 
Jugendgerichtshilfe 
Raum C 116 
Paul-Reusch-Str. 2 
46045 Oberhausen 
 
Die Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. von 08:30 - 12:00 und von 13:30 - 15:30 Uhr 
Fr.      von 08:30 - 12:00 Uhr 
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Konrad-Adenauer-Allee 46   D-46049 Oberhausen täglich 11 bis 18 Uhr, montags geschlossen www.ludwiggalerie.de
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IT’S A PASSION! 

Die Porzellane aus der 
Sammlung Ludwig

und das Beste 
aus 25 Jahren 
LUDWIGGALERIE 
Schloss Oberhausen

14. 5.–17. 9. 2023

We proudly present:


